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5m %rrbft

fer fjerbft! — Da fteit er bmb'rem tfus.
„©rüef ©ott! Sdjo 6a? tDofjär? tDoms?"
„£)e," feiger, muef d;o öefortere;

3e| ifd) es groüf 6ocf? afe gyt,
©'l>6rft nit 6as 3^3^ ttn6 6as ©tut?
3a toofyl, Bigoft, i muef mi rfiere!

Die 23ued)Ii 6a, 6ie färbt me falb,
^ür fyüt blof afe tjalb uti6 balb,
©it je6em Strud) es farbigs ^räcfli.
© lue, roie's gün6et, nnem-es glanjt!
3rt aline ^arBe=n=tfcb's nercbrängt,

Por ^reu6 Ejci 6'©pfel roti Bacfli.

Btn6 Silberfä6e ba=mi 6a,
Die gicbt me fo 6e £)äge nab,"
So fett er un6 pacft gleitig füre,

^afyrt rnier 6ür 6'£jaar un6 lactjt mi a:
„Zltueft o Dorrt fjerbft 6is ©eili ba,
© ©ruef 6abeim, — i muef u'röüre."

3«fob Börfi, Detligen.

(Sitte Steifeerinnenmg. Sott Otto ». ©rctjerj.

ttïadj einer .unbefdjreiblidj fronen niid;tïid;cn (Seefahrt toaren toit mit
(Sonnenaufgang in ber Bulgarifdjen .^afenftabt SSama angelangt unb
barnfften jeft burd) bie mit ßof beöccfie ©bene be§ Sßratoabi, bie fid)

jtoifdjen SSalïan unb S)onau I)ingiel)t uttb fid) in ber rumänifdjen SDofirubfcha

fortfeft SJtein nâdjfteê ffteifegiéï toat fRufifdjud, bon too ici) mit beut

Souaubatnbfer Subaneft erreichen unb bann meiner lang entbehrten @djtoei=

ger feintât entgegeneilen toollte.
flie Kirchtürme unb fOîinaretS bort SBarna batten fid) im fonnigen

SKorgenbunft berloren, Sut Sinïen fat) man bie Blirtïenbe $Iädje be§ leB=

«Um 5iSn8Ii(#en Çirb," gaSrflaitQ XIII. $fft 12.

Im herdst.

Der Herbst! — Da steit er hind'rem Hus.
„Grüeß Gott! Scho da? Wohär? N)o-us?"
„He," seit-er, mueß cho dekoriere;

Ietz isch es gwüß doch afe Zyt,
G'hörst nit das Iuze und das Glüt?
Ja wohl, bigost, i mueß rni rüere!

Die Buechli da, die färbt rne falb.
Für hüt bloß afe halb und halb,
Git jedem Struch es farbigs Fräckli.
G lue, wie's zündet, wie-n-es glänzt!

In allne Farbe-n-isch's verchränzt,
Vor Freud hei d'Gpfel roti Bäckli.

Und Silbersäde ha-n-i da,
Die zieht me fo de Häge nah,"
So seit er und packt gleitig füre,

Fahrt mier dür d'Haar und lacht rni a:
„Uluest o vom Herbst dis Teili ha,
G Grueß daheim, — i mueß v'rdüre."

Jakob Bärkt, Detligen.

heimst.
Eine Reiseerinnerung. Von Otto v. Greyer z.

Nach einer unbeschreiblich schönen nächtlichen Seefahrt waren wir mit
Sonnenaufgang in der bulgarischen Hasenstadt Warna angelangt und
dampften jetzt durch die mit Löß bedeckte Ebene des Prawadi, die sich

zwischen Balkan und Donau hinzieht und sich in der rumänischen Dobrudscha
fortsetzt. Mein nächstes Reiseziel war Rustschuck, von wo ich mit dein

Donaudampfer Budapest erreichen und dann meiner lang entbehrten Schwei-

zer Heimat entgegeneilen wollte.
Die Kirchtürme und Minarets von Warna hatten sich im sannigen

Morgendunst verloren. Zur Linken sah man die blinkende Fläche des leb-

,îlm häuslichen Herd." Jahrgang XIII. Heft IS.
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